Human Ressourcing & Slave Power

Der Schnäppchenmarkt der Arbeitnehmer 
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Geschäftsidee: 
„Wollten sie nicht schon immer von einem Physiker die Strasse kehren lassen?“ Diese Personal-Agentur ist in der Lage, menschliches Arbeitsmaterial unter radikal freizügigen Bedingungen anzubieten! Sie vermarkten Arbeitslose als Multi-Mix-Arbeiter oder Allround-Genie. Damit schaffen Sie Arbeitsplätze und können zusätzlich Subventionen vom Staat erhalten.
Dank Hartz IV ist jede/r AkademikerIn einsatzbereit für jegliche minderwertige Arbeit bei Niedrigstlöhnen. Dank der neuen EU-Dienstleistungsrichtlinie können Sie auch den Installateur als Zahnchirurg einsetzen. Die umfassende Liberalisierung von bisher einschränkenden Regelungen in der Personalführung ermöglicht drastische Einsparungen bei den Arbeitskosten. So wird Ihr Personal-Angebot zu einem echten Schnäppchen für Ihre Kunden! 

Was Sie haben müssen:

Sie brauchen lediglich alle von Hartz IV gedemütigte, sanktionierte und gekürzte Arbeitslosengeld II – Bezieher von der zu Straße holen. Außerdem sollten sie über eine Kundenkartei von risikofreudigen Unternehmern verfügen, die interessiert sind an einer maximalen Gewinnsteigerung und dafür gerne die Sicherheitsmaßnahmen und Rechte ihrer Arbeitnehmer opfern. 

Was Sie können müssen: 

Sie verfügen über Führungsqualitäten ohne Herz und setzen bedenkenlos skrupellose Geschäftspraktiken durch. Dabei vertreten Sie die feste Überzeugung, dass menschliche Produktionskraft extrem belastbar, erstaunlich anpassungsfähig, flexibel einzusetzen und jederzeit austauschbar ist.
Was Sie wissen müssen:

Sie kennen die EU-Dienstleistungsrichtlinie gut genug um zu begreifen, wie groß die Spielräume sind, um kräftig an der Personalkostenschraube zu drehen und dabei Arbeitnehmerrechte in Arbeitgebergewinne zu verwandeln.
Außerdem müssen Sie über die Grundzüge der EU-Dienstleistungsrichtlinie informiert sein, die Ihnen es Ihnen erlauben, transilvanische Regelungen auch auf dem Hoheitsgebiet der BRD zur Anwendung zu bringen (sogenanntes "Herkunftslandprinzip").

Ihr Wettbewerbsvorteil gegenüber Firmen, die im Inland registriert sind:

Als VermittlerIn verdienen Sie mehr durch Lohndumping, scheinselbständige Beschäftigungsformen und die Entsendung von Arbeitnehmern in Drittstaaten. So umgehen Sie Sozialversicherungspflicht, Sicherheitsbestimmungen, Qualitätsvorgaben und Kündigungsschutz. Das Herkunftslandprinzip macht eine Kontrolle fast unmöglich – deshalb nutzen Sie die neue Freiheit zur grenzenlosen Ausbeutung von ArbeitnehmerInnen.
Misses Mind
Psychologische Betreuung für Alle - Jetzt im Supermarkt!
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Geschäftsidee: 

Schluss mit teuren Therapeuten und Praxisgebühr! Sie bieten psychische Beratung im Supermarkt an. Die Hilfesuchenden offenbaren Ihnen ihre Probleme, und Sie beraten die Patienten, was Ihnen fehlt und in welchem Regal sie es finden können. Wenn Sie geschickt sind, rentiert sich das Geschäft doppelt: Sie mieten ihre Praxisfläche zu Sonderkonditionen, weil die VerkäuferInnen im Supermarkt keine Zeit mehr für unnütze Gespräche mit Kunden verschwenden.

Was Sie haben müssen:

Sie benötigen eine Couch, eine tiefe Stimme, evtl. Buchattrappen und Überzeugungstalent.

Was Sie können müssen: 

Erstens müssen Sie die Konkurrenz davon abhalten, im gleichen Supermarkt einen Laden aufzumachen, denn mit der EU-Dienstleistungsrichtlinie gibt es keine Beschränkung der niedergelassenen Anbieter mehr. Zweitens sollten Sie Ihre Einkünfte sichern, indem Sie Prozente mit den Betreibern des Supermarktes aushandeln, wenn Ihre Patienten hinterher beim Einkauf besonders zuschlagen. 

Was Sie wissen müssen:

Sie brauchen keine Fachkenntnisse oder Diplome. Allerdings müssen Sie über die Grundzüge der EU-Dienstleistungsrichtlinie informiert sein, die Ihnen es Ihnen erlauben, transilvanische Regelungen auch auf dem Hoheitsgebiet der BRD zur Anwendung zu bringen (sogenanntes "Herkunftslandprinzip").

Ihr Wettbewerbsvorteil gegenüber Firmen, die im Inland registriert sind:

Sie sparen den Ärger mit Zulassungen und Kassen und ein langes ermüdendes Studium. 

Thrill Reisbüro 
Das Reisebüro für den besonderen Kick

[image: image3.jpg]



Geschäftsidee: 

Viele Urlauber haben den eintönigen Aufenthalt auf Mallorca oder in der Türkei satt. Gehen Sie auf den Wunsch der Konsumenten nach echten Erlebnissen ein. So könnte Ihr Werbetext lauten:

Haben Sie es satt von Krisenregionen nur über das Fernsehen zu hören? Wir bieten Ihnen den Nervenkitzel, den Sie brauchen, und das im Urlaub! Ob Sie das Höhlenleben in Afghanistan kennen lernen oder geologische Studien in Schacht Conrad betreiben wollen: Von Piraterie vor Somalia bis hin zum Wahlkampf in Bagdad haben wir alles im Programm. Und Sie sind life dabei! Auf Anfrage organisieren wir auch Waffen, damit Sie richtig mithalten können. 

[Kleingedruckt] Geschäftsbedingung: Wenn Sie hinterher nicht mehr life dabei sind, übernehmen wir keine Zahlungen an Hinterbliebene.

Was Sie haben müssen:

Eine schwarze Kasse für Schmiergeldzahlungen und Kontakte zu Bandenchefs, organisierter Kriminalität, Terror- und Söldnergruppen. Außerdem sollten Sie sich eine gute Werbeabteilung zulegen, die falsche Gerüchte über das Verschwinden von Urlaubern entzaubert.    

Was Sie können müssen: 

Geschäftliche Kontakte zu Akteuren aus den Hot-Spot Regionen unterhalten. Es empfiehlt sich die üblichen Methoden der Lobbyarbeit einzusetzen: Sie sponsorn Nebentätigkeiten in Ihrem Unternehmen, halten gute Kontakte zur Presse und laden die Herrschaften gelegentlich zu einem exklusiven saftigen Dinner auf Ihrem Firmensitz in Transsilvanien ein. 

Was Sie wissen müssen:

Sie müssen wissen, welches Katastrophengebiet gerade hip ist. Außerdem müssen Sie über die Grundzüge der EU-Dienstleistungsrichtlinie informiert sein, die Ihnen es Ihnen erlauben, transsilvanische Regelungen auch auf dem Hoheitsgebiet der BRD zur Anwendung zu bringen (sogenanntes "Herkunftslandprinzip").

Ihr Wettbewerbsvorteil gegenüber Firmen, die im Inland registriert sind:

Niemand schreibt Ihnen vor, was Sie anbieten dürfen, sie richten sich nur nach den Wünschen Ihrer Kunden. Reserven für Schadensersatzansprüche brauchen Sie nicht.

Strahlung als Chance GmbH
Atommüllentsorgung durch den privaten Dienstleister
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Geschäftsidee: 

Radioaktiver Reaktormüll geht jeden an. Jedoch wird er bisher bei der Mehrheit der Bevölkerung eher als Belastung denn als Chance wahrgenommen. Klar, denn schwerfällige staatliche Reglementierungen ließen bisher lediglich eine konzentrierte Einlagerung in zentralen Sammelstellen zu - häufig unter starkem Protest der Anwohnerinnen und Anwohner. 

Wir haben ein alternatives Einlagerungskonzept! Wir werden den anfallenden Müll dezentral unterbringen. Dazu werden wir ihn in kleine und deswegen nur gering strahlende Mengen unterteilen, diese in Streichholzschachteln verpacken und unter der Bevölkerung engagierte Kunden für eine private Einlagerung suchen. Egal ob in der Hosentasche, in der Schreibtischschublade oder im Kinderzimmer: aus Müll wird so eine einträgliche Zukunftsinvestition!

Was Sie haben müssen:

Sie brauchen Überzeugungstalent und kompetentes Auftreten im Kundenkontakt. Außerdem ist eine größere Menge von handelsüblichen Streichholzschachteln notwendig.

Was Sie können müssen: 

Sie müssen in der Lage sein, auf Menschen zu zu gehen und diese auf der Straße anzusprechen, um sie von der Unbedenklichkeit kleiner Mengen Atommüll zu überzeugen.

Was Sie wissen müssen:

Sie müssen die Hauptrichtlinie der transsilvanischen Strahlenschutzbestimmungen kennen, welche lautet: "Strahlenmüll ist ungefährlich, solange er sich rechnet". 

Außerdem müssen Sie über die Grundzüge der EU-Dienstleistungsrichtlinie informiert sein, die Ihnen es Ihnen erlauben, transsilvanische Regelungen auch auf dem Hoheitsgebiet der BRD zur Anwendung zu bringen (sogenanntes "Herkunftslandprinzip").

Ihr Wettbewerbsvorteil gegenüber Firmen, die im Inland registriert sind:

Mit Ihrem Know-How aus der freien Wirtschaft können Sie frei entscheiden, was für Atommüll gut ist; kein Bürokrat macht Ihnen mehr Vorschriften. Sie sparen meterdicke Stahlbetonmäntel, Gutachten zu Endlagern und Strahlenschutzkleidung von Angestellten.

Mit den flexiblen Auflagen der transilvanischen Gesetzeslage werden Sie Ihre an das starre BRD-Recht gebundene Mitbewerber locker ausstechen.

G.R.O.B.E.S.

Die Sicherheitsfirma ohne Grenzen
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Geschäftsidee: 

Konventionelle Sicherheitsfirmen arbeiten extrem uneffektiv, weil sie sich an sozialromantische Gesetze halten müssen, die Unerwünschte auf Firmengelände schützen. Melden Sie einfach eine Sicherheitsfirma in Transsilvanien an, stellen Sie ein paar Leute an (Qualifikationen s. u.) und suchen Sie Kunden, die hartes und schnelles Durchgreifen schätzen. Wenn mit der EU-Dienstleistungsrichtlinie transsilvanische Gesetze auch in der BRD gelten, hat Ihre Security-Crew freie Hand. Kontrollen auf Firmengelände haben Sie nicht zu fürchten. 

Was Sie haben müssen:

Sie brauchen eine respektable Sammlung von Butterflymessern, Knüppeln, Schrotflinten (Lauf absägbar), coolen Sprüchen (auf Lager, schnell abrufbar), Kumpels (auf Zack, schnell anrufbar).

Was Sie können müssen: 

Ihre Angestellten sind geübt im routinierten Umgang mit Butterflymessern, Knüppeln, abgesägten Schrotflinten und coolen Sprüchen. Berufserfahrung im fleischverarbeitenden Gewerbe von Vorteil. Einfühlungsvermögen und differenzierte Handlungsstrategien sind nicht notwendig.

Was Sie wissen müssen:

Sie müssen wissen, dass die Bolkesteinrichtlinie es Ihnen ermöglicht, Ihr Personal enstprechend den geltenden Bestimmungen des Landes, in dem Ihr Firmensitz sich befindet, zu schulen und zu bezahlen. Liegt Ihr Firmensitz in Transsilvanien brauchen Sie folglich weder das Eine noch das Andere.
Ihr Wettbewerbsvorteil gegenüber Firmen, die im Inland registriert sind:
Durch Ihre guten Kontakte zu Knastbrüdern mit Erfahrung in Gewaltdelikten, ehemaligen Soldaten der Fremdenlegion und Ihren echt krassen Kumpels sind Sie in der Lage eine einsatzfreudige Truppe zu führen, der das Schlagsahneprinzip (zuschlagen & absahnen) in Fleisch und Knute übergegangen ist.

Ruinex

Bauen - jetzt kinderleicht und unbürokratisch
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Geschäftsidee: 
Ruinex – so bauen sie sicher (an ihrem Vermögen)

Sie wollen in kurzer Zeit viel Geld verdienen?

Sie wollen das legal machen?

Sie wollen sogar vor Zivilprozessklagen sicher sein?

Und das mit einer Baufirma??

Gerade mit einer Baufirma!

Aber das verstößt doch gegen deutsches Recht? Und Geld lässt sich doch immer noch am meisten in Deutschland verdienen? Richtig!

Aber: um in Deutschland bauen zu dürfen müssen sie Ihren Firmensitz nicht in Deutschland haben. Sie sind hier etabliert? Gründen sie ein Büro in Profit freundlichem Ausland!

Was Sie haben müssen:

Die Suche nach AuftraggeberInnen gestaltet sich in Ihrem Fall einfacher als üblich, weil sie super billig sind, denn Sie sind nicht an Honorarordnungen gebunden. Wichtiger ist, was Sie nicht haben müssen: Sie benötigen keine Versicherung und keine Angst vor Schadensersatzklagen. Zulegen sollten Sie sich allerdings Bodyguards, falls die Kunden doch zu sauer sind, wenn mal was einkracht.

Was Sie können müssen: 

Mit der neuen EU-Richtlinie zur Förderung europäischer Wirtschaftsleistung kommt es nicht mehr auf Ihre Qualifikationen oder die Ihre Mitarbeiter an. Es kommt vielmehr darauf an, welche sie nicht brauchen: Architekten, Statiker, Bauschlosser und Sicherheitsingenieure.
Was Sie wissen müssen:

Sie sollten über die Finanzlage einer Kommune informiert sein. Wenn die Mittel ausgehen, haben Sie günstige Papphäuser aus der Favela-Kollektion im Angebot, in die ALG-II Empfänger einziehen können, um Zuschüsse für Wohnkosten zu sparen. 
Außerdem müssen Sie über die Grundzüge der EU-Dienstleistungsrichtlinie informiert sein, die Ihnen es Ihnen erlauben, transilvanische Regelungen auch auf dem Hoheitsgebiet der BRD zur Anwendung zu bringen (sogenanntes "Herkunftslandprinzip").

Ihr Wettbewerbsvorteil gegenüber Firmen, die im Inland registriert sind:

Sicherheit und Qualität kostet Geld. Ihr Geld. Das behalten sie besser. Also suchen sie sich ein EU-Land, wo sie eben keine Zulassungen, Schweißscheine und ähnlichen Kinderkram brauchen, um eine Baufirma betreiben zu dürfen.

Muß ich da wirklich keine Kontrollen fürchten? Von deutschen Behörden sicher nicht. Und ob transsilvanische Kontrolleure ihre Bestimmungen auf einer Hintertupfinger Baustelle prüfen wollen, oder überhaupt können? Riskieren sie wenig und gewinnen sie viel!

Dracula GmbH
Firmensitz: Karpaten

Dienstleister für Zahnmedizin 
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Geschäftsidee: 
Wer wollte nicht schon einmal ZahnärztIn, KieferchirurgIn oder MedizinerIn sein? Dank EU-Dienstleistungsrichtlinie können auch Sie sich Ihren Berufswunsch erfüllen, und das ohne ein umständliches Studium! So einfach geht es: Melden Sie eine Praxis in Transsilvanien an und lassen Sie sich dort einen Behandlungsschein ausstellen, kramen Sie Ihr altes Werkzeug raus und machen Sie ein bißchen Werbung in der Lokalpresse... und schon können auch Sie ihren Mitmenschen die Zähne ziehen. Geeignet für Ich-AGs!

Was Sie haben müssen:
Sie benötigen eine Bohrmaschine, eine Zange, Gips und Lötkolben, einen Strick zum Anbinden des Patienten, Ohropax, einen weißen Kittel, ein Fleischergemüt und kein Mitleid.

Was Sie können müssen: 
Cool bleiben in Stress-Situationen. Sie sollten fähig sein, so viel Geld einzutreiben, dass Sie sich selbst eine private Kasse leisten können. Ansonsten brauchen Sie keinerlei Qualifikationen. 

Was Sie wissen müssen:
Sie müssen über die Grundzüge der EU-Dienstleistungsrichtlinie informiert sein, die Ihnen es Ihnen erlauben, transsilvanische Regelungen auch auf dem Hoheitsgebiet der BRD zur Anwendung zu bringen (sogenanntes "Herkunftslandprinzip").

Ihr Wettbewerbsvorteil gegenüber Firmen, die im Inland registriert sind: 

Ein langweiliges und aufwändiges Studium wird Ihnen erspart; damit können Sie länger Ihre Altersvorsorge betreiben. Sie stechen Ihre Konkurrenz locker aus, den für Sie gelten keine lästigen Hygienevorschriften, Sie kümmern sich weder um Kassen noch um Ärtzekammern. Die Richtlinie schützt vor Schadensersatzklagen von Patienten, wenn mal was schiefgeht

Die Steuerschlupfis

Frits' kleiner Laden für Steueroptimierung und Geldwäsche 
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Geschäftsidee: 

Wir registrieren Ihr Dienstleistungsunternehmen für Sie in Transsilvanien oder einem anderen Steuerparadies der EU und schon zahlen Sie und Ihre Kunden keine Steuern mehr. Sie melden eine Briefkastenfirma für Ihre Kunden in Transsilvanien an, und niemand kann ihre Gewinne und Umsätze kontrollieren. Besonders geeignet zur Geldwäsche.

Was Sie haben müssen:

Sie benötigen ein Büro mit Telefon- und Internetanschluss. Bereits bestehende geschäftliche Kontakte zur Mafia sind förderlich.

Was Sie können müssen: 

Lobbyarbeit bei Politikern betreiben, um zu verhindern, dass die Richtlinie zurückgenommen wird oder eine europaweite Harmonisierung von Steuern durchgesetzt wird. Sie benötigen außerdem die Übersicht über die niedrigsten Steuersätze und Abschreibemöglichkeiten. Ansonsten brauchen Sie keinerlei Qualifikationen.

Was Sie wissen müssen:

Ihr Firmenname ehrt Frits Bolkestein, den Autoren der Dienstleistungsrichtlinie. Der geschützte Firmenname bürgt für besondere Diskretion, Raffgier und Verantwortungslosigkeit. Außerdem müssen Sie über die Grundzüge der EU-Dienstleistungsrichtlinie informiert sein, die Ihnen es Ihnen erlauben, transsilvanische Regelungen auch auf dem Hoheitsgebiet der BRD zur Anwendung zu bringen (sogenanntes "Herkunftslandprinzip").

Ihr Wettbewerbsvorteil gegenüber Firmen, die im Inland registriert sind:

Umständliche Transaktionen in die Schweiz, auf die Cayman- oder Kanal-Inseln – das war einmal! Sie brauchen sich keine umständlichen Tricks mehr ausdenken. Vorbei die Zeiten, in denen Sie über manipulierte Firmenwerte, Transferpreise, verschachtelte Rechtsformen usw. sich vor dem Steuer zahlen drücken mussten.

Die Infrastruktur, die Sie nutzen, zahlen Andere, nämlich Lohnsteuerzahler und Verbraucher über Mehrwertsteuer und Unternehmer vom alten Schlag.

